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﻿

INFORMATIONEN

Diese Betriebsanleitung ist Bestandteil der technischen Dokumentation des Geräts gemäß:

•	 Richtlinie 2014/35/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der 
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Bereitstellung elektrischer Betriebsmittel zur Verwendung inner-
halb bestimmter Spannungsgrenzen auf dem Markt

•	 Richtlinie 2014/68/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 zur Harmonisierung der 
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Bereitstellung von Druckgeräten auf dem Markt

Die vorliegende Betriebsanleitung ist an den Betreiber gerichtet und muss dem Personal, welches mit dem Gerät in 
Berührung kommt, übergeben werden. Der Betreiber muss sicherstellen, dass die enthaltenen Informationen aus der 
Betriebsanleitung und den beiliegenden Dokumenten gelesen und verstanden werden.

   HINWEIS        
Bei geringstem Zweifel ist die Betriebsanleitung zu Rate zu ziehen und muss an einem bekannten und leicht erreich-
baren Ort aufbewahrt werden.
Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden an Personen, Tieren, Gegenständen oder an dem Gerät selbst, 
die durch:

•	 unsachgemäße Anwendung,
•	 Nichtbeachtung,
•	 ungenügende Beachtung

der enthaltenen Sicherheitskriterien entstehen oder durch:
•	 Abänderung des Geräts,
•	 Verwendung nicht geeigneter Ersatzteile

verursacht werden.
Das Urheberrecht für diese Betriebsanleitung liegt ausschließlich bei dem Unternehmen:

	 ratiotherm GmbH & Co. KG
	 Wellheimer Straße 34
	 91795 Dollnstein
	 Deutschland

oder bei dessem rechtlichen Nachfolger. Der Inhalt dieser Betriebsanleitung ist geistiges Eigentum des Unternehmens 
ratiotherm GmbH & Co. KG. Das Unternehmen behält sich die Eigentums- und Urheberrechte an den Angaben in der 
Betriebsanleitung ausdrücklich vor. Der Nachdruck und die Vervielfältigung, auch auszugsweise, sind nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Unternehmens zulässig.

Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser Originalbetriebsanleitung das generische Maskulinum angewendet. Die verwen-
deten Personenbezeichnungen beziehen sich auf alle Geschlechter.

Stand: 2024-10-07
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Leistungstabellen

1.	 LEISTUNGSTABELLEN
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Leistungstabellen

Quell-
temperatur

Heizleistung in kW Leistungsaufnahme in kW COP

Vorlauftemperatur Vorlauftemperatur Vorlauftemperatur

35 °C 45 °C 55 °C 65 °C 35 °C 45 °C 55 °C 65 °C 35 °C 45 °C 55 °C 65 °C

-15 °C 6,4 5,3 4,9 4,8 1,61 1,95 2,16 2,25 3,98 2,72 2,27 2,13

-10 °C 7,4 6,3 6,0 5,8 1,82 2,09 2,37 2,55 4,07 3,01 2,53 2,27

-5 °C 8,5 7,3 7,1 6,7 1,93 2,22 2,57 2,88 4,40 3,29 2,76 2,33

0 °C 9,6 8,4 7,8 7,2 2,03 2,33 2,64 2,94 4,73 3,61 2,95 2,45

5 °C 10,6 9,4 9,0 7,9 2,12 2,36 2,72 3,11 5,00 3,98 3,31 2,54

10 °C 11,8 10,7 10,0 9,0 2,19 2,39 2,82 3,14 5,39 4,48 3,55 2,87

15 °C 12,9 12,0 11,2 10,0 2,26 2,42 2,92 3,17 5,71 4,96 3,84 3,15

20 °C 14,1 13,3 12,3 11,1 2,30 2,45 3,01 3,20 6,13 5,43 4,09 3,47

25 °C 15,3 14,6 13,4 12,2 2,34 2,48 3,10 3,23 6,54 6,89 4,32 3,78

30 °C 16,5 15,9 14,5 13,4 2,38 2,51 3,19 3,26 6,93 6,33 4,55 4,11

LEISTUNGSDATEN
WP Max-HiQ pF10, WP Max-LoQ pF10
COP, Heizleistung und Leistungsaufnahme
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Ökolabel: Wasser/Wasser

2.	 ÖKOLABEL: WASSER/WASSER
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Ökolabel: Sole/Wasser

3.	 ÖKOLABEL: SOLE/WASSER
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Produktdatenblatt nach EU-Verordnung Nr. 811/2013

Produktdatenblatt nach EU-Verordnung Nr. 811/2013
Model WP Max-HiQ/LoQ pF10
Luft/Wasser-Wärmepumpe                     Wasser/Wasser-Wärmepumpe                     Sole/Wasser-Wärmepumpe

Mit Zusatzheizgerät ausgestattet nein (opt.)

Kombiheizgerät ja

Heizbetrieb Klimazone Vorlauftemperatur
35 °C 55 °C

Klasse für 
Raumheizungsenergieeffizienz ηs

kalt A+++ A+++

mittel A+++ A+++

warm A+++ A+++

Raumheizungsenergieeffizienz ηs

kalt 235,0 166,1

%mittel 275,3 194,2

warm 309,4 258,1

Saisonale Arbeitszahl SCOP

kalt 5,95 4,23

mittel 7,08 5,05

warm 7,81 6,53

Wärmenennleistung Prated 

kalt 13,7 11,9

kWmittel 9,5 8,3

warm 4,9 4,2

Leistungspunkte

Betriebspunkt 1/
Bivalenztemperatur Taußen/biv = -7 °C

P1 8,2 7,1 kW

COP1 5,69 3,60

Betriebspunkt 2 Taußen = 2 °C
P2 4,9 4,2 kW

COP2 7,10 5,00

Betriebspunkt 3 Taußen = 7 °C
P3 3,1 2,8 kW

COP3 7,95 5,87

Betriebspunkt 4 Taußen = 12 °C
P4 2,1 2,1 kW

COP4 8,20 7,60

Minimiale
Betriebstemperatur TOL = -10 °C

P5 9,4 8,2 kW

COP5 5,35 3,60

Leistungsaufnahme - Verbrauchswerte
Temperaturregler aus PTempOFF 13,64

W
Stand-by-Modus PStand-by 14,62

Ausgeschalten POff 0

Heizband PHeizb 0

Energielabel - Warmwasserbereitung
Lastprofil S

Warmwasserbereitungsenergieeffizienz 146,2 %

Klasse für Warmwasserbereitungsenergieeffizienz A+++

Täglicher Stromverbrauch Qelec 0,61 kWh

Jahresstromverbrauch AEC 126,19 kWh

4.
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Produktdatenblatt nach EU-Verordnung Nr. 811/2013

Produktdatenblatt nach EU-Verordnung Nr. 811/2013
Model WP Max-HiQ/LoQ pF10
Luft/Wasser-Wärmepumpe                     Wasser/Wasser-Wärmepumpe                     Sole/Wasser-Wärmepumpe

Mit Zusatzheizgerät ausgestattet nein (opt.)

Kombiheizgerät ja

Heizbetrieb Klimazone Vorlauftemperatur
35 °C 55 °C

Klasse für 
Raumheizungsenergieeffizienz ηs

kalt A+++ A++

mittel A+++ A++

warm A+++ A+++

Raumheizungsenergieeffizienz ηs

kalt 171,9 136,5

%mittel 181,5 142,6

warm 201,0 154,9

Saisonale Arbeitszahl SCOP

kalt 4,50 3,61

mittel 4,74 3,77

warm 5,22 4,07

Wärmenennleistung Prated 

kalt 10,8 9,9

kWmittel 7,4 6,9

warm 3,9 3,7

Leistungspunkte

Betriebspunkt 1/
Bivalenztemperatur Taußen/biv = -7 °C

P1 6,5 6,0 kW

COP1 4,22 3,20

Betriebspunkt 2 Taußen = 2 °C
P2 3,9 3,7 kW

COP2 4,88 3,80

Betriebspunkt 3 Taußen = 7 °C
P3 3,8 2,4 kW

COP3 5,20 4,05

Betriebspunkt 4 Taußen = 12 °C
P4 3,4 1,5 kW

COP4 5,40 4,20

Minimiale
Betriebstemperatur TOL = -10 °C

P5 7,3 6,8 kW

COP5 4,00 2,98

Leistungsaufnahme - Verbrauchswerte
Temperaturregler aus PTempOFF 13,64

W
Stand-by-Modus PStand-by 14,62

Ausgeschalten POff 0

Heizband PHeizb 0

Energielabel - Warmwasserbereitung
Lastprofil S

Warmwasserbereitungsenergieeffizienz 128,9 %

Klasse für Warmwasserbereitungsenergieeffizienz A+++

Täglicher Stromverbrauch Qelec 0,68 kWh

Jahresstromverbrauch AEC 143,13 kWh
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Einsatzgrenzen: WP Max-LoQ pF10

5.	 EINSATZGRENZEN: WP MAX-LoQ pF10

Quelltemperatur Vorlauftemperatur Maximal Vorlauftemperatur Minimal Unten Differenz
-30 64 20 20 44
-25 64 20 20 44
-20 65 20 20 45
-15 66 20 20 46
-10 68 20 20 48

-5 68 20 20 48
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5 68 20 20 48

10 68 20 20 48
15 68 22 22 46
20 68 27 27 41
25 68 32 32 36
30 68 37 37 31
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Pumpe Wilo-Para STG

6.	 PUMPE WILO-PARA STG
Technische Daten
Anschlusspannung 1 ~ 230 V +10 %/-15 %, 50/60 Hz
Schutzart IP X4D
Energieeffizienzindex EEI siehe Typenschild (6)
Mediumtemperaturen bei max. 

Umgebungstemperatur

-20 °C bis +95 °C (Heizung/GT)

-10 °C bis +110 °C (ST)
Umgebungstemperatur 0 °C bis +70 °C
max. Betriebsdruck 10 bar (1000 kPa)
Mindest-Zulaufdruck bei

+95 °C/+110 °C

0,5 bar/1,0 bar (50 kPa/100 kPa)

Leuchtanzeigen (LEDs)

Meldeanzeige

• LED leuchtet grün im Normalbetrieb

• LED leuchtet/blinkt bei Störung

Anzeige der gewählten Regelungsart

PWM, Δp-c und Konstant-Drehzahl

Anzeige der gewählten Kennlinie (I, II, III) innerhalb der

Regelungsart

Ext.

Ext.

Bedientaste

Drücken

•	 Regelungsart auswählen

•	 Auswahl der Kennlinie (I, II, III) innerhalb der 

Regelungsart

Lang drücken

•	 Entlüftungsfunktion aktivieren (3 Sekunden drücken)

•	 Manuellen Neustart aktivieren (5 Sekunden drücken)

•	 Taste sperren/entsperren (8 Sekunden drücken)
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Pumpe Wilo-Para STG

REGELUNGSARTEN UND FUNKTIONEN

Differenzdruck konstant Δp-c (I, II, III)

Empfehlung bei Fußbodenheizungen oder bei groß

dimensionierten Rohrleitungen oder allen Anwendungen 

ohne veränderliche Rohrnetzkennlinie (z. B. 

Speicherladepumpen), sowie Einrohr-Heizungssysteme 

mit Heizkörpern.

Die Regelung hält die eingestellte Förderhöhe 

unabhängig vom geförderten Volumenstrom konstant.

Drei vordefinierte Kennlinien (I, II, III) zur Auswahl.

Konstant-Drehzahl (I, II, III)

Empfehlung bei Anlagen mit unveränderlichem

Anlagenwiderstand die einen konstanten Volumenstrom

erfordern.

Die Pumpe läuft in drei vorgegebenen 

Festdrehzahlstufen (I, II, III).

HINWEIS!

Werkseinstellung:

Konstant-Drehzahl, Kennline III

Externe Regelung über iPWM-Signal

Der erforderliche Soll-/Istwertvergleich wird für die

Regelung von einem externen Regler übernommen.

Als Stellgröße wird der Pumpe ein PWM-Signal über 

ein separates Kabel mit Stecker (Pulsweitenmodulation) 

zugeführt.

Der PWM-Signal Erzeuger gibt an die Pumpe eine 

periodische Folge von Impulsen (der Tastgrad) gemäß

DIN IEC 60469-1.
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Pumpe Wilo-Para STG

iPWM 1 Modus (Heizungsanwendung):

Im iPWM 1 Modus, wird die Pumpendrehzahl in

Abhängigkeit vom PWM Eingangssignal geregelt.

Verhalten bei Kabelbruch:

Wird das Signalkabel von der Pumpe getrennt, 

z. B. durch Kabelbruch, beschleunigt die Pumpe auf 

maximale Drehzahl.

PWM Signaleingang [%]
> 5: Pumpe läuft bei maximaler Drehzahl
5 - 85: Die Drehzahl der Pumpe sinkt linear von nmax 

nach nmin

85 - 93: Pumpe läuft bei minimaler Drehzahl (Betrieb)
85 - 88: Pumpe läuft bei minimaler Drehzahl (Anlauf)
93 - 100: Pumpe stoppt (Bereitschaft)

iPWM 2 Modus:

Im iPWM 2 Modus, wird die Pumpendrehzahl in

Abhängigkeit vom PWM Eingangssignal geregelt.

Verhalten bei Kabelbruch:

Wird das Signalkabel von der Pumpe getrennt, z. B. 

durch Kabelbruch, bleibt die Pumpe stehen.

PWM Signaleingang [%]
0 - 7: Pumpe stoppt (Bereitschaft)
7 - 15: Pumpe läuft bei minimaler Drehzahl (Betrieb)
12 - 15: Pumpe läuft bei minimaler Drehzahl (Anlauf)
15 - 95: Die Drehzahl der Pumpe steigt linear von nmin 

nach nmax

> 95: Pume läuft bei maximaler Drehzahl
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Pumpe Wilo-Para STG

Entlüftung

Die Entlüftungsfunktion wird durch langes 

Drücken (3 Sekunden) der Bedientaste aktiviert 

und entlüftet die Pumpe automatisch. Das 

Heizungssystem wird dabei nicht entlüftet.

Manueller Neustart

Ein manueller Neustart wird durch langes 

Drücken (5 Sekunden) der Bedientaste aktiviert 

und deblockiert die Pumpe bei Bedarf (z. B. nach 

längerem Stillstand in der Sommerzeit).

Tastensperre

Die Tastensperre wird durch langes Drücken (8 

Sekunden) der Bedientaste aktiviert und verriegelt 

die Einstellungen an der Pumpe. Sie schützt vor 

ungewollter oder unberechtigter Verstellung der 

Pumpe.
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Technische Daten UVR610S

7.	 TECHNISCHE DATEN UVR610S

-
-
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Technische Daten UVR610S

-

-
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Fehlercodes: Frequenzumrichter Invertek

Fehlercodes Nr. Beschreibung Vorgeschlagene Abhilfemaßnahme

no-FLt 00 Kein Fehler Nicht erforderlich

Ol - b 01
Bremskanal-Über-
strom

Zustand des externen Bremswiderstands sowie der Verbindung (Ver-
drahtung) überprüfen.

OL - br 02
Überlast des 
Bremswiderstands

Der Umrichter hat sich per Fehlerabschaltung ausgeschaltet, um Schä-
den am Bremswiderstand zu verhindern.

O - I 03
Überstrom am 
Ausgang

Momentanüberstrom am Umrichterausgang. Übermäßige Last oder 
Schockbelastung des Motors

I _t-trP 04
Motor thermisch 
überlastet (I2t)

Für den Umrichter wurde nach Bereitstellung >100 % des Werts in 
P-08 über einen gewissen Zeitraum eine Fehlerabschaltung ausgelöst, 
um einen Motorschaden zu verhindern.

PS-trP 05
Leistungsstufe 
Fehlerabschaltung

Auf Kurzschlüsse an Motor- und Verbindungskabel überprüfen.

O - volt 06
Zwischenkreisüber-
spannung

Überprüfen, ob die Versorgungsspannung innerhalb der erlaubten 
Toleranz für den Umrichter liegt. Falls der Fehler bei Verzögerung oder 
Stoppen auftritt, erhöhen Sie die Verzögerungszeit in P-04 oder instal-
lieren Sie einen geeigneten Bremswiderstand und aktivieren Sie die 
dynamische Bremsfunktion mit P-34.

U - volt 07
Zwischenkreisunter-
spannung

Die eingehende Versorgungsspannung ist zu niedrig. Dieser Fehler tritt 
routinemäßig beim Abschalten des Stroms vom Umrichter auf. Wenn 
dies während des Betriebs passiert, prüfen Sie die Eingangsspannung 
sowie alle Komponenten in der Zuleitung für die Netzeinspeisung Rich-
tung Umrichter.

O - t 08
Übertemperatur des 
Kühlkörpers

Der Umrichter ist zu heiß. Überprüfen Sie, ob die Umgebungstempe-
ratur um den Umrichter herum innerhalb seiner Spezifikationen liegt. 
Stellen Sie sicher, dass ausreichende Kühlluft um den Umrichter herum 
zirkulieren kann. Erhöhen Sie die Gehäuseventilation, falls erforder-
lich. Stellen Sie sicher, dass ausreichende Kühlluft in den Umrichter 
gelangen kann, und dass die unteren Eingangslüftungen sowie oberen 
Austrittslüftungen nicht blockiert oder verstopft sind.

U - t 09 Untertemperatur
Dieser Fehler tritt bei einer Umgebungstemperatur unter -10°C auf. Für 
einen Start des Umrichters muss dieser Wert auf über -10°C erhöht 
werden.

P - dEF 10 Die werksseitigen Standardparameter wurden geladen.

E-tr iP 11
Externe 
Fehlerabschaltung

E-Trip bei Digitaleingang 3 angefragt. Ein normalerweise geschlossener 
Kontakt hat sich aus irgendeinem Grund geöffnet. Falls ein Motorther-
mistor angeschlossen ist, prüfen Sie, ob der Motor zu heiß ist.

SC - ObS 12
Optibus-Kommunika-
tionsverlust

Überprüfen Sie die Kommunikationsverbindung zwischen dem Umrich-
ter und externen Geräten. Stellen Sie sicher, dass jeder Umrichter im 
Netzwerk seine eigene Adresse besitzt.

Flt - dc 13
Gleichstrom-Wellig-
keit zu hoch

Überprüfen Sie, ob alle eingehenden Versorgungsphasen vorhanden 
und symmetrisch sind.

P-LOSS 14
Fehler bei Verlust der 
Eingangsphase

Überprüfen Sie, ob alle eingehenden Versorgungsphasen vorhanden 
und symmetrisch sind.

h 0 - I 15
Überstrom am 
Ausgang

Auf Kurzschlüsse an Motor- und Verbindungskabel überprüfen.

8.	 FEHLERCODES: FREQUENZUMRICHTER INVERTEK
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Fehlercodes: Frequenzumrichter Invertek

Fehlercodes Nr. Beschreibung Vorgeschlagene Abhilfemaßnahme

th - Flt 16 Defekter Thermistor am Kühlkörper

dAtA - F 17
Interner Speicherfeh-
ler (IO)

Stopp-Taste drücken. Wenn der Fehler weiterhin besteht, kontaktieren 
Sie bitte Ihren Zulieferer.

4 - 2O F 18
4-20 mA Signal 
verloren

Überprüfen Sie den/die analogen Eingangsanschluss/-anschlüsse.

dAtA - E 19
Interner Speicherfeh-
ler (DSP)

Stopp-Taste drücken. Wenn der Fehler weiterhin besteht, kontaktieren 
Sie bitte Ihren Zulieferer.

F - Ptc 21
Fehler bei Motor 
PTC-
Thermistoreingang

Übertemperatur des angeschlossenen Motorthermistors, überprüfen 
Sie die Verkabelungsanschlüsse
und den Motor.

FAn - F 22
Kühllüfterfehler (nur 
IP66)

Überprüfen/ersetzen Sie den Kühllüfter.

O - hEAt 23
Interne Umrichter-
temperatur zu hoch

Umgebungstemperatur des Umrichters zu hoch, überprüfen Sie, ob an-
gemessene Kühlung bereitgestellt wird.

AtF - O1 40

Autotune-Fehler

Die durch Autotune gemessenen Motorparameter sind nicht korrekt. 
Überprüfen Sie das Motorkabel und die Anschlüsse auf Kontinuität. 
Überprüfen Sie, ob alle drei Phasen des Motors vorhanden und sym-
metrisch sind.

AtF - O2 41

AtF - O3 42

AtF - O4 43

AtF - O5 44

SC - FOI 50
Fehler durch Modbus-
Kommunikationsver-
lust

Überprüfen Sie das eingehende Modbus RTU-Anschlusskabel.
Überprüfen Sie, ob mindestens ein Register innerhalb der in P-36 Index 
3 eingestellten Time-Out-Begrenzung zyklisch abgefragt wird.

SC - FO2 51

Fehlerabschaltung 
durch den Verlust der 
CANopen-
Kommunikation

Überprüfen Sie das eingehende CAN-Anschlusskabel.
Überprüfen Sie, ob die zyklischen Kommunikationen innerhalb der in 
P-36 Index 3 eingestellten Time-Out-Begrenzung stattfinden.
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BA_Anhang_D_WP_Max-HiQLoQ-pF10_2025-10_gb - Irrtümer und Änderungen aller Angaben, Bilder und Zeichnungen bleiben vorbehalten. 
Die Einhaltung der allgemein gültigen und anerkannten Regeln der Technik sind einzuhalten! 
ACHTUNG! Installation, Verdrahtung nur durch autorisiertes Fachpersonal. 

Kältemittel R290

9.	 KÄLTEMITTEL R290
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Kältemittel R290
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Die Einhaltung der allgemein gültigen und anerkannten Regeln der Technik sind einzuhalten! 
ACHTUNG! Installation, Verdrahtung nur durch autorisiertes Fachpersonal. 

Kältemittel R290
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Kältemittel R290
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Die Einhaltung der allgemein gültigen und anerkannten Regeln der Technik sind einzuhalten! 
ACHTUNG! Installation, Verdrahtung nur durch autorisiertes Fachpersonal. 

Kältemittel R290
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Kältemittel R290



25
BA_Anhang_D_WP_Max-HiQLoQ-pF10_2025-10_gb - Irrtümer und Änderungen aller Angaben, Bilder und Zeichnungen bleiben vorbehalten. 
Die Einhaltung der allgemein gültigen und anerkannten Regeln der Technik sind einzuhalten! 
ACHTUNG! Installation, Verdrahtung nur durch autorisiertes Fachpersonal. 
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